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Energieberatung

Kostenlose telefonische Energieberatung der Klimaregion 
­Rhein-Voreifel in Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW 
am 19. Januar 2022 von 14 bis 17.45 Uhr, Anmeldung erforderlich 
unter:  02222 945-285,  tobias.gethke@stadt-bornheim.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon:	 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail:	 sbbmail@sbbonline.de
Homepage:	 www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag	 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat	 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail:	 info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage:	 www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab- 
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung unter www.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon: 	 02222 3716
Zugang nur mit Online-Ticket!

Aktuelle Infos und Tickets gibt es unter: 
www.hallenfreizeitbad.de

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail:	 stadtbuecherei@stadt-bornheim.de
Homepage: 	 www.bornheim.de/stadtbuecherei

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU	  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD	  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  0151-72211101, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift: 	 Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus:	 Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail:	 info@stadt-bornheim.de
Homepage: 	 www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch	 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag	 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration: Die Abteilung für Soziales, Senioren und 
Integration ist am Mittwoch geschlossen. Die Abteilung Schulen 
(Brunnenallee 31a) folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag		  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich	 15:00 - 18:00 Uhr
Besucher aller Dienststellen müssen einen medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz tragen. Es gilt die 3G-Pflicht.

Die Sitzungen sind öffentlich und finden – soweit nicht anders angegeben – im Ratssaal des 
Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2, statt.

Die Termine gelten vorbehaltlich möglicher Einschränkungen.

Bitte beachten Sie zur Teilnahme die aktuell geltende Coronaschutzverordnung.

Es steht nur eine begrenzte Anzahl an Publikumsplätzen zur Verfügung.

Diese werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben.

Anmeldungen können per E-Mail an claudia.gronewald@stadt-bornheim.de oder

telefonisch unter 02222 945-218 erfolgen.

In den Sitzungsräumlichkeiten ist durchgängig eine FFP2-Maske zu tragen.

Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind Personen, die aus medizinischen Gründen keine 
Maske tragen können. Dies ist durch ein ärztliches Zeugnis nachzuweisen.

Die Teilnehmer*innen müssen außerdem vollständig geimpft oder genesen sein oder über einen 
bescheinigten höchstens 24 Stunden zurückliegenden negativen Corona-Antigen-Schnell- oder 

PCR-Test verfügen. Vor Ort kann rechtzeitig vor der Sitzung ein beaufsichtigter kostenfreier 
Selbsttest durchgeführt werden. Die Nachweise sind am Eingang vorzuzeigen.

Aktuelle Informationen im Internet unter www.bornheim.de 
oder unter session.stadt-bornheim.de.

Die nächsten Sitzungen 
Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt
Mittwoch, 19.01.2022, 18 Uhr

Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungs
ausschuss
Donnerstag, 20.01.2022, 18 Uhr,

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 26.01.2022, 18 Uhr

Stadtrat
Donnerstag, 27.01.2022, 18 Uhr,
Rheinhalle, Rheinstraße 201, Hersel
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Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung 

der Sitzung des Rates der Stadt Bornheim 
am Donnerstag, 27.01.2022, 18 Uhr, 

in der Rheinhalle, Rheinstraße 201, Hersel
Am Donnerstag, 27.01.2022, 18 Uhr, findet in der 
Rheinhalle, Rheinstraße 201, Hersel, die nächste 

Sitzung des Rates der Stadt Bornheim mit folgen-
der Tagesordnung statt:

TOP Inhalt Vorlage Nr.

Öffentliche Sitzung

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin

2 Einwohnerfragestunde

3
Entgegennahme der Niederschrift Nr. 107/2021 vom 
16.12.2021

4 Beschluss Städtebaulicher Vertrag Widdig, Landstraße 720/2021-7

5
Bebauungsplan He 26 in der Ortschaft Hersel, 
Erweiterung Zielsetzung, Beschluss Fortführung

006/2022-7

6
Mitgliedschaft der Stadt Bornheim in der Energie
agentur Rhein Sieg e. V.

711/2021-12

7 Doppelhaushalte für die Haushaltsjahre 2023 bis 2026 733/2021-2

8
4. Änderung der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 
Bornheim

729/2021-1

9
Ergänzungswahlen zum Umlegungsausschuss der Stadt 
Bornheim

764/2021-1

10
Antrag der CDU Fraktion vom 03.03.2021 betr. Boots-
stege in Hersel und Uedorf

165/2021-6

11
Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters 
(Bereich Rat)

002/2022-1

12
Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen 
aus vorherigen Sitzungen

774/2021-1

13 Anfragen mündlich

Nicht öffentliche Sitzung

14

Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung über die 
Vergabe des Auftrages zur Durchführung von Lolli-PCR-
Tests an allen Kindertagesstätten im Stadtgebiet 
Bornheim

776/2021-1

15
Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen 
aus vorherigen Sitzungen

775/2021-1

16 Anfragen mündlich

Bitte beachten Sie zur Teilnahme an der Sitzung die aktuell geltende Corona-
schutzverordnung.

In den Sitzungsräumlichkeiten ist eine FFP2-Maske zu tragen.
Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind Personen, die aus medizinischen 
Gründen keine Maske tragen können. Dies ist durch ein ärztliches Zeugnis nachzu-
weisen.
Unabhängig von einem bestimmten Inzidenzwert müssen die Teilnehmer*innen 
außerdem vollständig geimpft oder genesen sein oder über einen bescheinigten 
höchstens 24 Stunden zurückliegenden negativen Corona-Antigen-Schnell- oder 
PCR-Test verfügen. Ein beaufsichtigter –kostenfreier- Selbsttest kann vor den Sit-
zungsräumlichkeiten durchgeführt werden. Bitte erscheinen Sie dazu ausreichend 
früh vor der Sitzung, um den Test noch in Ruhe durchführen zu können.
Damit erfüllt die Stadt Bornheim gem. Erlass des MHKBG NRW vom 07.10.2021 die 
gegenüber ihren Gremienmitgliedern bestehenden Verpflichtungen, die das OVG 
NRW in seinem Beschluss vom 30.09.2021 festgestellt hat. Kosten für anderweitig 
durchgeführte Testungen können nicht übernommen werden.
Die Nachweise sind am Eingang vorzuzeigen.
Zudem möchten wir darauf hinweisen, dass nur eine begrenzte Anzahl an Publi-
kumsplätzen zur Verfügung steht. Diese werden in der Reihenfolge der Anmeldun-
gen vergeben.
Sie können sich als Gast per Mail unter claudia.gronewald@stadt-bornheim.de 
oder telefonisch unter 02222 945-218 anmelden.
Bornheim, den 10.01.2022
Stadt Bornheim
gez. Christoph Becker
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln, 50667 Köln, 05.01.2022, Dezernat 33, Zeughausstraße 2-10, 
- Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -, Telefon: 0221 147-2033, Flurbereinigung Mondorf, Az.: 33.44 - 5 16 02 

Ladung zur Offenlage und Anhörung über die 
Ergebnisse der Wertermittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

I. �Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der 
Wertermittlung

Im Flurbereinigungsverfahren Mondorf liegen 
die Nachweise über die Ergebnisse der 
Wertermittlung für die dem Flurbereini-
gungsverfahren unterliegenden Grundstücke 
vor.
Die Ergebnisse der Wertermittlung sind Grun-
dlage für die Berechnung des Abfindungs
anspruches und damit Grundlage für den 
Flurbereinigungsplan. Die Nachweise über die 
Ergebnisse der Wertermittlung liegen zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten aus:

von Montag, den 31.01.2022 
bis Freitag, den 11.02.2022

Stadt Niederkassel, Bauhof, 
Felix-Wankel-Strasse 20, 
53859 Niederkassel (nicht barrierefrei)
Mo. – Do.	 in der Zeit von 8:30 Uhr – 12:00 Uhr 
		  und von 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Fr. 		 in der Zeit von 8:30 Uhr – 13:00 Uhr  

Stadt Troisdorf: Stadtplanungsamt Troisdorf
3. Obergeschoss, Gebäudeteil C, Büro 324, 
Kölner Straße 176 in 53840 Troisdorf 
Mo.	 �in der Zeit von 7:30 Uhr – 12:30 Uhr 

und 13:30 Uhr - 19:00 Uhr

Di.-Fr.	 in der Zeit von 7:30 Uhr – 12:30 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ein-
sichtnahme abweichend von den allgemeinen 
Öffnungszeiten auch mittwochvormittags 
möglich ist.

Terminvereinbarung zur Einsichtnahme:
Um die Gesundheit aller Beteiligten zu 
schützen und den Abstandsregelungen ge
recht zu werden, ist eine Einsichtnahme nur 
nach Terminvereinbarung möglich: Unter der 
Telefon-Nr. 02241 900-626 und unter der 
E-Mail-Adresse Bauleitplanung@Troisdorf.de 
können die Besuchszeiten vereinbart werden.

Die Karten zur Wertermittlung können auch 
digital eingesehen werden unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_inter-
net/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/
index.html

Zur Erteilung von Auskünften über die 
vorgenommene Bewertung der Grundstücke 
stehen Bedienstete der Bezirksregierung Köln 
zur Verfügung. 
Im Hinblick auf die aktuellen coronabedingten 
Beschränkungen ist eine vorherige telefoni
sche Terminvereinbarung mit dem Dezernat 

33.44 der Bezirksregierung Köln unter der 
Rufnummer 0221 147-2317 oder der oben an-
gegebenen Rufnummer zwingend erforder-
lich.

Beteiligte des Flurbereinigungsverfahrens 
sind gemäß § 10 FlurbG in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 
546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. 
Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) die Teilneh-
mer, d. h. die Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten der zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücke und die 
Nebenbeteiligten gemäß § 10 Nr. 2 FlurbG. 

Zu den Nebenbeteiligten des Flurbereini-
gungsverfahrens zählen:
a.	� Gemeinden und Gemeindeverbände, in 

deren Bezirk Grundstücke vom Flurberein-
igungsverfahren betroffen werden;

b.	� andere Körperschaften des öffentlichen 
Rechts, die Land für gemeinschaftliche 
oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 
und 40 FlurbG) oder deren Grenzen 
geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG);

c.	� Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet 
mit dem Flurbereinigungsgebiet räumlich 
zusammenhängt und dieses beeinflusst 
oder von ihm beeinflusst wird;

d.	� Inhaber von Rechten an den zum Flurb-
ereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücken oder von Rechten an solchen 
Rechten oder von persönlichen Rechten, 
die zum Besitz oder zur Nutzung solcher 
Grundstücke berechtigen oder die Be-
nutzung solcher Grundstücke beschränk-
en;

e.	� Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 
54 und 55 FlurbG bis zum Eintritt des neuen 
Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG);

f.	� Eigentümer von nicht zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücken, 
denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- 
oder Ausführungskosten auferlegt wird (§§ 
42 Abs. 3 und 106 FlurbG) oder die zur Err-
ichtung fester Grenzzeichen an der Grenze 
des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken 
haben (§ 56 FlurbG).

Die Teilnehmer des Flurbereinigungsver-
fahrens erhalten u.a. den Flurstücksnachweis 
- Alter Bestand -. In diesem ist der Grundbe-
sitz aufgeführt, den Sie in das Flurbereini-
gungsverfahren einbringen. Hier sind die 
Ergebnisse der Wertermittlung nach Wert-
klassen und Wertverhältniszahl als Kenn
zahlen für Grundstücksqualität und Boden
güte nachgewiesen. Der Flurstücksnachweis 

- Alter Bestand - wird Bestandteil des Flur
bereinigungsplanes.
Die Nebenbeteiligten erhalten einen Neben-
beteiligtennachweis - Alter Bestand -, der ihre 
Rechte an den zum Flurbereinigungsverfahren 
gehörenden Flurstücken beinhaltet.

II. �Ladung zum Anhörungstermin zu den 
Ergebnissen der Wertermittlung

Der Anhörungstermin dient der Erläuterung 
der Wertermittlungsergebnisse. In diesem 
Termin können Einwendungen gegen die 
Ergebnisse der Wertermittlung vorgebracht 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass in 
diesem Termin nur allgemeine Erläuterungen 
zu der im o.g. Flurbereinigungsverfahren 
durchgeführten Bewertung und keine Aus-
künfte über die Bewertung der einzelnen Gr-
undstücke gegeben werden (hierfür ist die 
unter I. aufgeführte Offenlage vorgesehen). 
Der Anhörungstermin findet unter Beachtung 
der aktuellen Coronaschutzverordnung statt:

Dienstag, 08. März 2022 um 10:00 Uhr
bei der Stadt Niederkassel, Bauhof

Felix-Wankel-Strasse 20, 
53859 Niederkassel
(nicht barrierefrei)
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Stadt Bornheim Amtliche Bekanntmachungen

Für die Teilnahme am Anhörungstermin ist 
eine vorherige telefonische Anmeldung bei 
Dezernat 33.44 der Bezirksregierung Köln wie 
vor zwingend erforderlich, da die Teilnehmer­
zahl aufgrund der vorbenannten Verordnung 
begrenzt ist.
Sollte die maximal zulässige Personenanzahl 
zum Zeitpunkt der Anmeldung bereits erreicht 
sein, wird den Beteiligten um 13:30 Uhr dessel­
ben Tages am selben Ort Gelegenheit zur An­
hörung gegeben.
Sollten Beteiligte ihre Einwendungen nicht im 
Anhörungstermin vorbringen wollen, so kön­
nen sie diese bis spätestens 14 Tage nach dem 
o.g. Anhörungstermin schriftlich der Bezirks­
regierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln, unter 
Angabe des o. g. Aktenzeichens und ihrer ONr. 
mitteilen.
Allgemeine Erläuterungen zu dem im Flur­
bereinigungsverfahren durchgeführten Be­
wertungsverfahren können die Beteiligten dem 
Begleitschreiben entnehmen, das sie per Post 
erhalten.

Beteiligte, die mit den Ergebnissen der 

Wertermittlung einverstanden sind, brauchen 
diesen Anhörungstermin nicht wahrzuneh-
men. 

Die den Beteiligten übersandten Auszüge und 
Nachweise sind zu den vorgenannten Termin­
en mitzubringen.

Allgemeine Hinweise

1. �Vertretung durch eine bevollmächtigte Per-
son

Aus verwaltungsvereinfachenden Gründen und 
um die Anzahl der Ansprechpartner zu verrin­
gern, werden alle Miteigentümer an gemein­
schaftlichem Grundbesitz (auch die von der 
Flurbereinigungsbehörde ermittelten Erben) 
aufgefordert, eine gemeinsame bevoll-
mächtigte Person zu bestellen, soweit dies 
noch nicht geschehen ist.
Hierzu ist eine schriftliche Vollmacht mit 
beglaubigter Unterschrift vorzulegen. Die 
Beglaubigung kann von jeder dienstsiegel­
führenden Stelle vorgenommen werden (z. B. 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung). Die Be­

glaubigung ist gemäß § 108 FlurbG gebühren­
frei (außer bei Notaren).
Vollmachtsvordrucke können die Beteiligten 
bei der Bezirksregierung Köln, -Dezernat 33-, 
50606 Köln, anfordern oder auf der Internet­
seite der Bezirksregierung Köln https://www.
bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/
abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/
form_vollmacht.pdf abrufen.
Die Bevollmächtigung schließt eine Teilnahme 
der einzelnen Miteigentümer/innen an Termin­
en im Flurbereinigungsverfahren nicht aus.
Sollten Beteiligte an der Wahrnehmung der 
Termine zu Ziffern I. und II. verhindert sein, 
können sie sich an diesen Tagen durch eine 
bevollmächtigte Person vertreten lassen. Zur 
notwendigen Beglaubigung und Bereitstellung 
des notwendigen Vollmachtsvordruckes siehe 
oben.

2. Kostenerstattung
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
keine Kosten erstattet werden können, die den 
Beteiligten durch die Wahrnehmung der Ter­
mine entstehen.

Besondere Hinweise zur Coronavirus-Prä
vention
Sofern Beteiligte weder vollständig geimpft 
oder genesen sind im Sinne von § 2 (8) der 
Coronaschutzverordnung NRW gilt bis auf 
Weiteres Folgendes: Personen, die an Termin­
en der Bezirksregierung Köln teilnehmen, ha­
ben ein negatives Coronatestergebnis vorzu­
weisen. Akzeptiert werden nur Nachweise von 
PCR-Tests, die höchstens 48 Stunden zurück­
liegen sowie Antigen-Schnelltests, die höchs­
tens 24 Stunden zurückliegen. Beide Tests 
müssen von hierfür zugelassenen Personen/
Stellen ausgestellt werden. Die Vorlage des 
Testergebnisses kann in Papierform oder 
digital erfolgen. Zudem ist die Vorlage eines 
Personalausweises zur Identitätsfeststellung 
erforderlich. Eine nachgewiesene Immuni­
sierung nach § 2 Abs. 8 Coronaschutzverord­
nung NRW steht dem Nachweis eines nega­
tiven Testergebnisses gleich.

Die Beteiligten werden gebeten, im Gebäude 
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen und 
den Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

gez. Rosenberg

Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird 
zusätzlich auf der Internet-Seite der Bezirksr­
egierung Köln veröffentlicht unter:
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_inter­
net/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/
index.html

Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den 
Geschäftsbereich der Bezirksregierung Köln 
sowie Informationen zur Verarbeitung per­
sonenbezogener Daten im Flurbereini­
gungsverfahren sind zu finden unter:https://
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leis­
tungen/abteilung03/33/flurbereinigungsver­
fahren/datenschutzhinweise.pdf
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne 
auch barrierefrei zur Verfügung gestellt.


